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Kreisliga Herren Gruppe 2

SC Marklohe V : SV Aue Liebenau 
Freitag, 10.02.2023, 20:00 Uhr

Kehmeier tütet den Sieg für den SV Aue Liebenau ein

Im Spiel der Kreisliga Herren Gruppe 2 traf die Mannschaft des SC Marklohe V am vergangenen
Freitag im 14. Saisonspiel auf die Mannschaft des SV Aue Liebenau. Die Gäste entführten bei ihrem
9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 4 Stunden relativ sicher. Dabei kamen die beteiligten Personen
allerdings in den Genuss von 8 Fünf-Satz-Spielen. Den Siegpunkt erzielte Kai Kehmeier.
Bemerkenswert war, dass der SC Marklohe V dieses Match mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Der gute Start half im Endeffekt
nichts, so dass Richter / Brause eine Vier-Satz-Niederlage gegen Rohmann / Bullermann kassierten.
Auf Messers Schneide stand derweil das Spiel zwischen Brause / Steinmann und Schulz / Kehmeier,
ehe sich die Spieler des SC Marklohe V in fünf Sätzen durchsetzen konnten. Beachtenswert war das
Ergebnis des fünften Satzes, den Brause / Steinmann mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von
lediglich zwei Punkten ins Ziel brachten. Die richtige Herangehensweise hatten Beetz / Gerking beim
anschließenden 3:0-Erfolg gegen Becker / Tesic ab dem ersten Ballwechsel. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Mit einem Sieg im
Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der deutlich unterschiedlichen TTR-Werte eher als
sehr eindeutige Angelegenheit für Axel Brause eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Axel
Brause gewann gegen Karsten Rohmann mit 3:2. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei
Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Einen Punkt für die
Heimmannschaft vor Augen gab Frank Steinmann bei einer 2:0-Führung die nächsten Sätze gegen
Lars Schulz noch ab und quittierte ein 2:3. Was ein Spielverlauf! Kurz später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte
danach Frank Beetz beim 2:3 gegen Michael Becker leisten. Am Ende verlor er das im Vorfeld als
umkämpft eingeschätzte Spiel jedoch knapp. Nach einem Erfolg für Marlene Richter sah es
kurzzeitig aus, doch konnte sie eine 2:0-Satzführung gegen Mathias Bullermann letztlich nicht zu
einem Sieg nutzen. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an
der Reihe. Einen Punkt für die Heimmannschaft vor Augen gab Uwe Gerking bei einer 2:0-Führung
die anschließenden Sätze gegen Alexander Tesic noch ab und quittierte eine Niederlage im
Entscheidungsdurchgang. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Claudia
Brause die Begegnung, in die sie auf dem Papier als deutlicher Underdog gegangen war, mit 1:3
gegen Kai Kehmeier abgab und eine Niederlage kassierte. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 3:6. 2:3 endete das Einzel zwischen Axel Brause und Lars Schulz aus
Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler entgegen den Erwartungen anhand der
TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie.
Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz ausging. Frank Steinmann holte wenig später indessen mit einem 11:5, 10:12, 11:6, 12:10
gegen Karsten Rohmann einen Punkt für sein Team. Nur einen Satz verlor Frank Beetz beim 11:9, 3:
11, 11:6, 11:7 gegen Mathias Bullermann und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Der
neue Zwischenstand war 5:7. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte indes Marlene Richter
letztlich auf Lager, um Michael Becker final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3.
Gekämpft bis zum Schluss hatte Uwe Gerking im Match gegen Kai Kehmeier, musste jedoch
trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Der 9:5-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 13.02.2023 (12:05) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Durch diese Niederlage hat der SC Marklohe V in der Saison nun 6 Saison-Siege, 7 Niederlagen bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 24.02.2023 gegen den TuS
Estorf-Leeseringen II bevor. Für den SV Aue Liebenau steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den TuS Estorf-Leeseringen II am 17.02.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 8:16
geht.

 Statistik:
 SC Marklohe V

Doppel: Richter / Brause 0:1, Brause / Steinmann 1:0, Beetz / Gerking 1:0 
Einzel: A. Brause 1:1, F. Steinmann 1:1, F. Beetz 1:1, M. Richter 0:2, U. Gerking 0:2, C. Brause 0:1 

 SV Aue Liebenau
Doppel: Schulz / Kehmeier 0:1, Rohmann / Bullermann 1:0, Becker / Tesic 0:1 
Einzel: L. Schulz 2:0, K. Rohmann 0:2, M. Bullermann 1:1, M. Becker 2:0, K. Kehmeier 2:0, A. Tesic
1:0


